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Ist-Zustand I 

• Aktuelle Zugzahlen: ca. 21 Schienenpersonennahverkehr Amerikalinie 
(2 h – Takt)

ca. 42 Schienenpersonennahverkehr Heidebahn

(1 h – Takt)
ca. 2 Güterverkehr

• Ertüchtigung Amerikalinie ist ein Teil im Gesamtprojekt Bahnprojekt 
Hamburg/Bremen–Hannover (Alpha-E) und in Planung

https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html

• Reaktivierung Lüneburg – Soltau ist in Planung

https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html
https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html
https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html
https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html
https://www.hamburg-bremen-hannover.de/home.html


Ist – Zustand II

• Enorme Rückstauungen am BÜ Walsroder Straße bereits unter den Ist-
Zahlen → 253 m (Richtung Innenstadt) bei „normaler“ 
Schrankenschließzeit von 1 Min.; die Realität zeigt deutlich längere 
Schrankenschließzeiten = deutliche Rückstauungen, die langsamer 
abfließen

• ca. 13.200 Fahrzeuge/tagsüber am BÜ Walsroder Straße → nach den 
aktuellen Eisenbahn- und Betriebsordnung ist starker Verkehr = mehr als 
2.500 Fahrzeuge/24 h → damit heute schon um das 500-fache höher!!

• Mehrere Verkehrsgutachten belegen diese Zahlen (2020, 2022, 2024)

• Eine Lösung für die Beseitigung des höhengleichen BÜ ist bereits unter 
heutigen Gesichtspunkten zwingend notwendig!



Auswirkungen Ausbaupläne Bahn 

1. Amerikalinie
• 1 h – Taktung Schienenpersonennahverkehr = 36 Züge/Tag

• Erhöhung der Güterverkehrszüge auf ca. 34 Züge/Tag

• Deutlich mehr Schrankenschließzeiten pro Tag → berechnete Rückstaulänge von 
ca. 432 m (+70%)

2. Reaktivierung Lüneburg – Soltau
• Voraussichtlich ab 2029 Betriebsbeginn

• 1 h – Taktung Schienenpersonennahverkehr = 36 Züge/Tag

• Schrankenschließzeiten zur halben Stunde → Rückstauungen können ggf. nicht 
mehr ausreichend abgebaut werden; Rückstaulängen um ein vielfaches höher



Auswirkungen Ausbaupläne Bahn 
3. Heidebahn

• 1/2 h – Taktung Schienenpersonennahverkehr = 70 Züge/Tag

Zusammenfassung

Mit Ausbau der Amerikalinie, der Reaktivierung und der Taktverdichtung auf der Heidebahn 
werden bis 2040 weitere 32 Güterverkehrszüge und 76 Personenverkehrszüge auf dann 176 Zügen 
den BÜ queren. Das ist im Vergleich zu heute (68) mehr als das 2,5-fache (+258,9%).

Schienenpersonen-

nahverkehr

Mo.-Do.

RB 37

Bremen-Uelzen

RB 38

Buchholz-Hannover

RB 39 (neu)

Lüneburg-Soltau

2023 24 42 0

2030 36 (+12) 42 36 (+36)

2040+ 36 (+12) 70 (+28) 36 (+36)

Güterverkehr tägl.

2023 2 0 0

2040+ 34 (+32) 0 0



Lärmschutzmaßnahmen Amerikalinie

• Gesetzlicher Lärmschutz = aktive Lärmschutzmaßnahmen durch 
Schallschutzwände von ca. 4 – 5m Höhe, nicht durchgängig

• Stadt hat durchgängig 6m Höhe als Kernforderung eingefordert



Mögliche Variante

• Ende September Termin in Berlin mit allen wichtigen Schlüsselakteure 
(Bund, Land Nds., DB, NLStBV, Landkreis, Stadt) → Fazit: eine Lösung wird 
von allen als zwingend angesehen

• Nach Forderung NLStBV als Straßenbaulastträger: Geradeauslösung ohne 
Anbindung Visselhöveder Straße und Straße Am Bahnhof

• Achtung: der folgende Plan ist nur eine Prinzipskizze und kein Endentwurf

• Vorgaben der Straßenbehörde sind noch nicht vorliegend, sodass sich 
insbesondere die Troglängen noch verändern können

• Alternative Lösungen für Fuß- und Radverkehr sind zwingend zu prüfen



Mögliche Variante - Plan



Chancen / Herausforderungen
• Chancen

• Flüssiger Verkehr ohne Rückstauungen auf der Landesstraße; Entlastung der 
Verkehrsströme

• Deutliche Emissionsreduzierung (Lärm, Schadstoffe)
• Entlastung der Wohnquartiere durch Wegfall Schleichverkehre
• Durchgängiger Lärmschutz beim Ausbau der Amerikalinie = weniger Lärm, 

gelöste Schutzfälle

• Herausforderungen
• Gute alternative Anbindungen für fehlenden Anschluss Am Bahnhof, 

Visselhöveder Straße; insbesondere Anbindung Ärztehaus und REWE sowie 
Anbindung der Wohngebäude entlang der Walsroder Straße

• Lösungen für Rad- und Fußverkehr
• Veränderung der Verkehrsströme im Quartier; Auswirkungen Busverkehr



Ausblick/weitere Vorgehensweise I

• 5 Teilprojekte
• I. Planungen Trogvariante: Zuständigkeit = Straßenbehörde

• II. Planung Anschluss Visselhöveder Straße: Zuständigkeit = Landkreis Heidekreis

• III. Kreuzungsvereinbarung zwischen Land und DB → Kostenbeteiligung Stadt nur 
dann, wenn Abzweigung verlangt wird

• IV. Quartiersplanung: Zuständigkeit = Stadt Soltau → Alternative Anbindungen, 
Veränderungen Verkehrsführung; Umlenkung Verkehrsströme; Auswirkungen u.a. 
auf Busverkehr, etc.

• V. Bauleitplanung: Zuständigkeit = Stadt Soltau → Grundlage für den späteren 
Bau der Vorzugsvariante; anstelle Planfeststellungsverfahren



Ausblick/weitere Vorgehensweise II

• Enge Abstimmung und Beteiligung mit den betroffenen 
Eigentümer:innen und Schlüsselakteur:innen

• Aktuelle Verkehrszahlen und –ströme müssen zunächst vorliegen; zudem 
sind erste machbare Lösungsansätze mit dem beauftragten Verkehrs-
planungsbüro zu entwickeln (Quartiersplanung)

• Beginn Bauleitplanverfahren; Vergabeverfahren in Vorbereitung

• Regelmäßiger Austausch mit den Straßenbaubehörden und DB für 
Erarbeitung Trogbauwerk

• Regelmäßiger Austausch mit Landkreis Heidekreis für alternative 
Anbindung Visselhöveder Straße



Fazit

Obwohl noch zahlreiche Herausforderungen zu 
bewältigen sind, haben wir uns eine einzigartige 
Gelegenheit erarbeitet, dass die Beseitigung des 

Bahnüberganges umgesetzt werden kann. Für die 
Stadt hat dies oberste Priorität. Alle Betroffenen 

sollen eng im Prozess einbezogen werden!



Anregungen und Fragen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und einen schönen Abend!
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